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Karate: Trainingsstart 2024

Ein wahrlich wundervoller 
Konzertabend

Bauarbeiten im  
Pfr. Hornung-Heim

Kandidatinnen und Kandi-
daten gesucht!  
Gemeinderatswahl 2024

Zum Start ins Jahr 2024 laden wir euch zu 
unserer Fackelwanderung 

ein. 

Wir treffen uns um 18 Uhr an der Lau-Hütte auf dem Martinsberg, von 
wo aus wir noch ein kleines Stück Richtung Obernheim fahren. 

Vom Wanderparkplatz laufen wir ausgerüstet mit Fackeln vorbei an 
den Dolinen zum aussichtsreichen Eichhaldenfelsen mit Blick übers 
Heckental und Nusplingen. Nach unserer Tour schließen wir den Kreis 
wieder und fahren zurück zur Lau-Hütte. Dort genießen wir den Ab-
schluss bei Grillwurst, Punsch, Glühwein und kühlen Getränken.

Wir freuen uns auf ein paar romantische Stunden zusammen mit euch 
in der Natur!

Svenja und Sebi

Schwäbischer Albverein Reichenbach e. V.

Fackelwanderung

Foto: Kostenloses Bild aus dem Internet 
Adobe Stock

am Freitag, dem 19.01.2024,

Foto: Kostenloses Bild aus dem Internet 
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Gemeinde Wehingen

Amtliche Nachrichten

Sprechstunden des  
Bürgermeisters
Hierzu vereinbaren Sie bitte einen Termin 
unter der Telefonnummer: 07426/94700.

Dienststunden auf dem Rathaus
Die Dienststunden auf dem Rathaus sind am:
Montag bis Freitag   von 09.00 Uhr – 11.30 Uhr
Montagnachmittag   von 14.00 Uhr – 17.00 Uhr
Donnerstagnachmittag  von 14.00 Uhr – 18.00 Uhr

Wegen des Besuchs einer Schulungsveranstaltung zur 
Kommunal- und Europawahl 2024 sind das Einwohnermel-
de- und Standesamt sowie das Hauptamt am Dienstag, 
dem 23. Januar 2024 nicht besetzt.

Die sonstigen Dienststellen des Rathauses sind erreichbar 
und haben während der allgemeinen Dienstzeiten geöffnet.

Am Donnerstag, dem 01.02.2024 und Freitag, dem  
02. Februar 2024 ist das Rathaus wegen Umbauarbeiten 
geschlossen.

Wir bitten um Beachtung.

Notfalldienst der Ärzte

Rettungsdienst 112 
Allgemeiner Notfalldienst 116 117

Notfallpraxis:
In der Kreisklinik Tuttlingen und in der Helios Klinik 
Rottweil gibt es eine Notfallpraxis für alle nicht lebens-
bedrohlichen medizinischen Notfälle. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. 

Öffnungszeiten Notfallpraxis Tuttlingen:
werktags von 18 bis 22 Uhr und 
am Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 22 Uhr.

Öffnungszeiten Notfallpraxis Rottweil:
An Samstagen, Sonntagen und Feiertagen jeweils 
von 9.00 - 13.00 Uhr und von 15.00 Uhr - 19.00 Uhr.
In diesen Zeiten ist immer ein Arzt anwesend.

Apotheken

Samstag, den 20. Januar 2024
Dr. Sailers Römer-Apotheke, Königstraße 35, Rottweil 
0741/20966470
Bära-Apotheke, Kapellentorstraße 8, Nusplingen 
07429/91150
Sonntag, den 21. Januar 2024
Paracelsus-Apotheke, Marktplatz 2, Spaichingen 
07424/93360
Nachtdienst der Apotheken:
Montag, den 22. Januar 2024
Marien-Apotheke, Am Solberg 14,
Böttingen 
07429/3452
Dienstag, den 23. Januar 2024
Paracelsus-Apotheke, Königstraße 27,
Rottweil 
0741/13303
Hubertus-Apotheke, Bahnhofstraße 41,
Tuttlingen 
07461/3280
Mittwoch, den 24. Januar 2024
Paracelsus-Apotheke, Marktplatz 2,
Spaichingen 
07424/93360

Donnerstag, den 25. Januar 2024
Lemberg-Apotheke, Hauptstraße 49,
Gosheim 
07426/1447
Freitag, den 26. Januar 2024
Schneiders-Apotheke im Markt, Saline 5,
Rottweil 
0741/2800651
Apotheke Mühlheim, Tuttlinger Straße 4,
07463/372

Tierarzt

Dr. med. vet. Marianne Mattes
Robert-Koch-Str. 19, Spaichingen  07424/9607670

Wichtige Rufnummern:

Polizeiposten Wehingen Tel. 07426 1240
Polizeirevier Spaichingen Tel. 07424 93180
Gemeindeverwaltung Wehingen Tel. 07426 9470-0

Fax: 07426 9470-20
E-Mail: info@wehingen.de
Notruf DRK (Rettungsdienst) 112
Hospizgruppe Heuberg 0171 1413876
Gift-Notruf 0761 19240
Notruf Feuerwehr 112
Notruf Polizei 110
Ambulante Beratungsstelle des 
Frauenhauses Tuttlingen

07461 2066

Schornsteinfeger:
Viktor Schnaidmiller, Am Graben 10, 
72393 Burladingen, Telefon: 0151/10422050,
E-Mail: vs.schornsteinfeger@gmail.com

Schlossbergschule - Grundschule 
Wehingen und Werkrealschule Heuberg

E-Mail: schlossbergschule@wehingen.de
Tel. 07426 2226, Fax 07426 51271
Sprechzeiten: Mo., Di., Mi., Do., Fr. von 8.30 bis 11.00 Uhr
Schulsozialarbeiter Ingo Brehm ist immer zu erreichen un-
ter Handy-Nummer 0174 1742252.

Wichtige Rufnummern
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Einladung zur ersten öffentlichen Sitzung 
des Gemeinderates im Jahr 2024 am  
Montag, dem 22. Januar 2024, 19.15 Uhr, 
Schlossberghalle Wehingen,  
Wörthstraße 33
Zur 1. Öffentlichen Sitzung des 
Gemeinderates am kommenden 
Montag, den 22. Januar 2024 um 
19.15 Uhr in der Schlossberghalle 
darf ich Sie freundlichst einladen. 
Nachstehende Tagesordnung ist 
vorgesehen:
1.  Frageviertelstunde für die Einwohner
2.  Haushaltsplan 2024
  Beschluss der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 

und Stellenplan für das Haushaltsjahr 2024 sowie 
des Finanzplanes mit Investitionsprogramm für 2025 
– 2027

3.   Eigenwirtschaftlicher Ausbau des Breitband-/Glasfa-
sernetzes in Wehingen durch die NetCom BW GmbH

 Vorstellung und Beschlussfassung
 Kooperation
4.   Abbruch des gemeindeeigenen Gebäudes Deilinger 

Straße 11
 Beschlussfassung über die Auftragsvergabe
5.   Beschlussfassung zu den Europa- und Kommunal-

wahlen am 09. Juni 2024
 Bildung des Gemeindewahlausschusses
  Neufestsetzung des Erfrischungs-/Zehrgeldes für 

Wahlhelfer
6.  Private Bauvorhaben
 Einvernehmen zu privaten Bauvorhaben
  Erstellung einer Anböschung mit L-Steinen/Mau-

erscheiben auf dem Grundstück Flst. Nr. 5596, Am 
Stockäcker

 Kenntnisnahme von privaten Bauvorhaben
  Umbau und Erweiterung des vorhandenen Wohnhau-

ses auf dem Grundstück Flst. Nr. 5211, Schlossberg-
weg

7.   Bekanntgabe der Offenlage des Protokolls aus 
der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates vom 
16.12.2023

8.  Bekanntgaben, Wünsche und Anfragen

Nachruf
Tief betroffen nehmen wir Abschied 
von unserem ehemaligen Mitarbeiter

Emil Linse
der am 12. Januar 2024 im Alter von 

71 Jahren verstorben ist.

Herr Emil Linse wurde am 01.05.1982 bei der Gemein-
de Wehingen als Mitarbeiter des gemeindlichen Bau-
hofes sowie als Hausmeister für die Hochhäuser ein-
gestellt. Seit März 1996 bis zu seinem Eintritt in den 
Ruhestand im Dezember 2015 hatte er die Leitung des 
gemeindlichen Bauhofes inne und war daneben Haus-
meister der Rettungswache mit Feuerwehrgerätehaus.

Herr Linse war ein pflichtbewusster, sachkundiger, 
hilfsbereiter und verantwortungsbewusster Mitarbei-
ter, der von seinen Vorgesetzten und Arbeitskollegen 
sehr geschätzt wurde.

Die Gemeinde Wehingen ist dem Verstorbenen zu 
großem Dank verpflichtet. Wir werden ihm ein ehren-
des Gedenken bewahren.

Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt seiner Ehefrau 
Rosi und seiner Familie.

Für die Gemeinde, den Gemeinderat und die Verwaltung
Gerhard Reichegger, Bürgermeister

 
 Fotos: Gemeinde Wehingen

Monatlicher Sprechtag der AOK im  
Rathaus
Die AOK wird ihre Geschäftsstelle in Wehingen Ende Januar 
schließen. Die Geschäftsleitung hat sich allerdings bereit er-
klärt, einmal monatlich Sprechstunden für ihre Mitglieder auf 
dem Rathaus anzubieten. Nähere Informationen erhalten Sie 
in den nächsten Wochen.

Standesamtliche Meldungen 
Monat Dezember 2023
Geburten:
Am 15. Dezember 2023 in Balingen 
Eltern:  Sarah Katrin Schulz geb. Burkard 
   und Manuel Schulz
Maximilian Felix Schulz
Kapellenweg 4, 78564 Wehingen

Sterbefälle:
Am 12. Dezember 2023 in Rottweil
Senon Zinn, Sommerrainstraße 38, 78564 Wehingen
Am 13. Dezember 2023 in Wehingen
Angelika Gabriele Maria Mulfinger geb. Dettling, 
Deilinger Straße 4, 78564 Wehingen
Am 22. Dezember 2023 in Rottweil
Ernestine Amsel geb. Hegedüs, 
Bergstraße 12, 78564 Wehingen
Am 30. Dezember 2023 in Wehingen
Maria Ölke geb. Fischer, Kugelstraße 11/1, 78564 Wehingen

Rücksichtnahme mit freilaufenden Hunden 
im Außenbereich
Aufgrund von aktuellen Hinweisen und Beschwerden aus 
der Mitte der Einwohnerschaft wegen weitestgehend frei-
laufender bzw. nahezu unbeaufsichtigter Hunde auf Feld-, 
Wald- und Wanderwegen im Außenbereich, möchten wir 
nochmals alle Hundehalter über die nachstehende Rechts-
lage informieren:
Gemäß § 10 Absatz 3 der Polizeiverordnung der Gemein-
de Wehingen, sind Hunde im Innenbereich auf öffentlichen 
Straßen und Gehwegen an der Leine zu führen.
Im unbebauten Außenbereich besteht diese generelle Lei-
nenpflicht zwar nicht, allerdings dürfen Hunde auch auf öf-
fentlichen Feld-, Wald-, Wander- und Radwegen nicht ohne 
Begleitung einer Person, die jederzeit durch Zuruf auf das 
Tier einwirken kann, frei umherlaufen.
Laut vorliegenden Hinweisen bewegen sich Hundehalter 
im Außenbereich oftmals sehr weit entfernt von ihren un-
angeleinten Tieren. Wenn diese Hunde dann weitestgehend 
unbegleitet auf andere Personen treffen, führt dies bei den 
betroffenen Fußgängern oder Radfahrern immer wieder zu 
Angstzuständen und Panikreaktionen, da diese die meist 
harmlosen Tiere nicht kennen und einschätzen können.
In einzelnen Fällen ist es dabei wohl auch schon dazu ge-
kommen, dass unbeteiligte Dritte von den freilaufenden 
Hunden angebellt, gejagt oder angesprungen wurden, weil 
der jeweilige Halter nicht mehr schnell genug eingreifen 
konnte.
Im Interesse eines gutnachbarlichen Miteinanders appellie-
ren wird daher nochmals an alle Hundehalter, ihre Tiere im 
Außenbereich stets im Auge zu behalten und nicht unbeauf-
sichtigt laufen zu lassen.
Bitte üben Sie Rücksicht, indem Sie Ihre Tiere bei der Be-
gegnung mit anderen Passanten zu sich rufen und festhal-
ten oder an die Leine nehmen.
Besten Dank für Ihr Verständnis im Voraus.

Auszüge aus dem Gemeinderatsprotokoll
4. Januar 1874
Halter des Ziegenbocks erhält ein Aversum von 19 fl pro 
Jahr nebst dem Genuß des Grasertrags von dem der Ge-
meinde gehörenden Weg an der Pfarrwiese entlang gegen 
Deilingen. Der Unternehmer ist für 5 Jahre Haltung verpflich-
tet. Hat sich bereit erklärt: Marzell Fischinger
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9. Februar 1884
Über die Krankenversicherung der Arbeiter wird in Folge 
des Reichsgesetzes vom 15. Juni vorigen Jahres die Vollzie-
hung Verfügung zu derselben v. 1. Dez. v. J. und dem Erlaß 
des Königlichen Ministerium des Innern v. 4. Dez. v. J. sowie 
oberamtl. Erlaß v. 15. V. m. beraten und beschlossen:
1.   da eine geringe Zahl VERSICHERUNGSPFLICHTIGER 

Personen sich in der hiesigen Gemeinde befindet, keine 
Ortskrankenkasse zu errichten.

2.   die einzelnen Unternehmen von der Verpflichtung, eine 
Krankenkasse zu errichten, zu entbinden.

3.   von der Gründung einer gemeinsamen Ortskrankenkas-
se mit einer oder mehreren Gemeinden Umgang zu neh-
men und

4.   zu beantragen, dass die Amtskorporation die Kranken-
versicherung an Stelle der einzelnen Gemeinden über-
nimmt und frei Kur und Verpflegung im Bezirkskranken-
haus gewährt.

5.   die in § 2 des Gesetzes bezeichneten Personenklassen 
vorerst durch ein Ortsstatut der Versicherungspflicht 
nicht zu unterwerfen, für den Fall aber, dass allgemein 
in sämtlichen Gemeinden des Bezirks diesem eine Versi-
cherungspflicht unterworfen werden, dieses nachträglich 
zu beschließen.

6.  eine gemeindeliche Krankenkasse bestand seither nicht
7.  die Löhne der Arbeiter werden festgesetzt
 a für männliche erwachsene Arbeiter auf 1 M 50 pro Tag
 b für weibliche erwachsene Arbeiter auf 1 M pro Tag
 c für männliche jugendliche Arbeiter auf 90 Pf pro Tag
 d für weibliche jugendliche Arbeiter auf 70 Pf pro Tag

Abfallbeseitigung
Restmülltonne:   19. Januar 2024
Windeltonne   19. Januar 2024
Biotonne    26. Januar 2024
Werttonne:    31. Januar 2024
Papiertonne   02. Februar 2024

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes
Dienstag in der Zeit von 15.00 Uhr – 18.00 Uhr
Samstag  in der Zeit von 09.00 Uhr – 12.00 Uhr
Freundlicher Gruß
Gerhard Reichegger, Bürgermeister

Schlossberghalle 
Wehingen

Aktuell im Vorverkauf
Für folgende Veranstaltungen erhalten Sie derzeit Tickets 
zum Vorverkaufspreis:
10.03.2024 -   Schlossberg Klassik – Klavierabend mit 

Henriette Gärtner
20.04.2024 -   Schwabennacht – Comedyshow „Aus dem 

wilden Ländle“
Tickets erhalten Sie online unter 

www.schlossberghalle-wehingen.de
oder im Wehinger Rathaus (Kulturamt) zu den regulären Öff-
nungszeiten.

Jugendreferat
Wehingen

Jugendraum Wehingen im Hallerareal

ÖFFNUNGSZEITEN Stand Januar 2023
MONTAGS:  16:30 - 19:00 Uhr
MITTWOCHS: 14:30 - 19:00 Uhr
FREITAGS:  14:00 - 20:00 Uhr
Der JuRa befindet sich gegenüber der Kreuzstraße 5 im Hal-
lerareal Wehingen.

Du hast Fragen?
Adde uns auf Instagram oder Facebook:
„Jugendreferat Heuberg“
Gerne sind wir auch über WhatsApp für Euch erreichbar!
Liebe Grüße und bis bald,
Gunther Roth  (Tel.: 0173 9840420)
Jamina Jauch  (Tel.: 0173 9840464)
Jugendreferat Heuberg

Öffentliche Bücherei im 
Bildungszentrum  
Gosheim-Wehingen

Autoren namens B... wie

Barksdale (Queen->Krimi), Jan Beck (Thriller), Bold, Böhme, 
Bomann, natürlich die Klassiker von Dan Brown und eini-
ge mehr, zum Beispiel Leigh Bardugo: Zwischen Abenteu-
er, Märchen und zarter Romanze ist die Welt der Grisha mit 
ihrem ausgeklügelten Magie-System und den lebendigen, 
facettenreichen Charakteren ein absolutes Highlight der 
Fantasy. Alle drei Bücher der Grisha-Trilogie könnt ihr in der 
Bücherei ausleihen:
Im Bildungszentrum Gosheim-Wehingen, Gebäude Real-
schule, alle Treppen runter.
Geöffnet ist dienstags von 15.30 bis 18.00 Uhr
Die Leiterin Veronika Catone

Vereinsmitteilungen

Kulturverein Wehingen e.V.

„Cantutti“ begeistert Zuhörer in der Schlossberghalle

 
 Foto: Dieter Volz

Ein wahrlich wundervoller Konzertabend
Etwas wahrlich „Großartiges“ hat der Tuttlinger Chor „Can-
tutti“ am Samstagabend im voll besetzten Wehinger Kul-
turtempel „Schlossberghalle“ abgeliefert und eine überzeu-
gende und „wachrüttelnde“ Performance auf die Bretter, 
die sicher auch für den Chor die Welt bedeuten, gezaubert. 
Großartig, weil Chorleiterin Uli Groß elegant, mit Leichtigkeit 
und Souveränität den Chor durch ein fulminantes, mit vielen 
Höhepunkten gespicktes Programm lenkte. Großartig auch 
die herrlichen Solostimmen einzelner Akteure. Ebenso groß-
artig die musikalische Begleitung durch Katharina Rettberg 
an der Violine, Michael Schaub an den Drums und Dominik 
Schweizer am Bass, Andy Burkert an der Gitarre, vor allem 
aber auch durch die souveräne Begleitung am Piano durch 
Michael Diefenbacher. Diesem großartigen Chor mit weibli-
cher Dominanz ist es gelungen, das Publikum mit Beiträgen 
aufhorchen zu lassen, die einerseits nachdenklich stimmen, 
andererseits aber auch motivieren in Richtung einer besse-
ren Welt, auch wenn es schon kurz vor zwölf ist. Liedbei-
träge wie „The River ist flowing“ und im Gegensatz dazu 
das kontrapunktische „What a wonderful“ World servierten 
ebenso nachdenkenswerte Momente, wie „Ihr von morgen“ 
„Heal the world“ und „Out of touch“ mit jeweils solistischen 
Glanzsequenzen. Ein Höhepunkt jagte den anderen, mal 
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rhythmisch, mal melodiös, in jedem Fall aber die Faszinati-
on des Singens zum Ausdruck bringend. „Big yellow Taxi“, 
„Weiße Fahnen“, John Lennons Klassiker „Imagine“, „When 
you believe in Miracles“ und „Those were the days“ erzeug-
ten eine zauberhafte Atmosphäre in der Halle. Auch der 
zweite Teil war gespickt mit Höhepunkten wie dem Vortrag 
„One day Baby we`ll be old“, dem jiddischen Duett „Hul-
jet Kinderlech“ mit den Solisten Peppe Catone und Harald 
Weinmann und weiteren Solobeiträgen mit jeweils nachden-
kenswerten Aussagen, gekoppelt an eingängige, melodisch 
wie rhythmisch herausragende Melodien. Sehr überzeugend 
auch Reinhard Mey’s „Narrenschiff“ und weitere musikalisch 
und solistische Glanzpunkte. Mit „In diesem Moment“ wur-
de wohl jedem Besucher dieses Abends klar, wie wunderbar 
dieser Abend war. Für Dieter Volz, den „Vater“ dieser Veran-
staltung, gab’s zum Schluss noch eine besondere Anerken-
nung. Ihm war es zu verdanken, dass dieses einmalige Kon-
zert zustande kam. Man wird ihn in Zukunft sehr vermissen.
Richard Moosbruncker

 
Uli Groß hat den Chor fest im Griff. Solistin Andrea Villing-
Vogt glänzt ebenso wie zahlreiche andere Gesangstalente
 Foto: Richard Moosbrucker

Der Kulturverein Wehingen bedankt sich für den zahlreichen 
Besuch und allen, die zum Erfolg dieser großartigen Veran-
staltung beigetragen haben.

Narrenzunft Wehingen e.V.

Großes Narrentreffen in Weingarten
Am 21.01.2024 besucht unsere Zunft das große Narrentref-
fen in Weingarten. Die Abfahrt ist um 8:30 Uhr am Queens-
Pub und die Rückfahrt ist um 17:00 Uhr geplant.
Wir laufen an 45. Stelle von insgesamt 75 Zünften.
Weitere Informationen auf www.grosses-narrentreffen.de

Motto am Zunftabend
Die Schlossberghalle wird zum Filmschauplatz, lasst uns 
gemeinsam einen Blick auf Talente, Schauspieler, Zeichen-
tricks, Filme und Serien der Filmgeschichte werfen, feiert mit 
uns unter dem Motto: Bekannt aus Funk und Fernsehen.

Zunftabendkarten Verkauf
Die Karten für den Zunftabend können ab dem 25.01.2024 
für 9 Euro in der Sparkasse und im Sportheim gekauft wer-
den.

Fasnetsumzüge 2024
Lust, am Umzug am Fasnetsmontag mitzumachen? Bit-
te meldet Euch bei Thomas Narr unter schriftfuehrer@
narrenzunft-wehingen.de oder bei Alexander Hussal (Tel. 
0151/54235857) an. Auch jeder andere Zunftrat nimmt Eure 
Anmeldung gerne entgegen.
Wir freuen uns natürlich auch über alle, die am Kinder-
umzug am Fasnetsdienstag mitmachen.

Schützenverein Wehingen e.V. 1957
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Trainingszeiten:
Mittwoch + Freitag  19:00 bis 20:45 Uhr
Sonntag     09:00 bis 11:45 Uhr
Wir bitten um Kenntnisnahme

TTC Wehingen

Vorschau:
• Samstag, 20.01.24, um 16:00 Uhr in Wehingen 

Herren Kreisliga B2: TT Heuberg (SG) II - TTC Tuttlingen II
• Samstag, 20.01.24, um 20:00 Uhr in Wehingen 

Herren Bezirksklasse: TT Heuberg (SG) - TTV Hardt
• Dienstag, 23.01.24, um 19:00 Uhr in Wehingen 

TTBW-Race-Turnier für Aktive
Ulrich Schönfeld
Pressewart

Abt. Karate

Karate: Trainingsstart 2024
Mit dem Beginn des Jahres 2024 ist es 
an der Zeit, einen frischen Start im Ka-
rate anzustreben. Ob Sie ein erfahrener 
Karateka sind oder erst am Anfang Ihrer 
Reise stehen, das neue Jahr bietet eine 
ideale Gelegenheit, sich auf das Training 
zu konzentrieren und sich weiterzuentwi-
ckeln.

Hier sind einige inspirierende Einblicke in unseren Training-
salltag für Ihren Karate-Trainingsstart in 2024.

 
Kindertraining

 
Kindertraining

 
 Foto: Ingo Hirt
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Kindertraining Fotos: Ralf Schmidt

Das Jahr 2024 verspricht eine Fülle von Möglichkeiten für 
Ihr Karate-Training. Nutzen Sie diese Gelegenheit, um sich 
persönlich und karatetechnisch weiterzuentwickeln. Gehen 
Sie mit Begeisterung, Entschlossenheit und Offenheit in Ihr 
Training, und lassen Sie das Jahr 2024 zu einem Meilenstein 
in Ihrer Karate-Reise werden. Wir unterstützen Sie dabei!

Weitere Informationen finden Sie unter 
www.karate-wehingen.de

Ihr Karate-Dojo-Washide-Wehingen-Team

Katholische Kirchengemeinde St. Ulrich Wehingen 
Pfarrer Ewald Ginter, Steinstr. 2, 78564 Wehingen, Tel. 7230
Diakon Giovanni Fascia, Gosheim, Tel. 1498 oder 0160 99821691 Pfr. 
i. R. Maurice Stephan, Lembergstr. 2, 78559 Gosheim, Tel. 1498

Pfarrbüro Gosheim
Lembergstr. 2
Sekretärin Isolde Reger
Tel. 1498, Fax: 51546
HeiligKreuz.Gosheim@drs.de
www.heiligkreuz-gosheim-drs.de

Öffnungszeiten:
Dienstag 14.00 - 17.30 Uhr
Mittwoch und  
Donnerstag 08.00 - 11.00 Uhr

Pfarrbüro Wehingen
Steinstr. 2
Sekretärin Isolde Reger
Tel. 7230, Fax 4967
StUlrich.Wehingen@drs.de
www.katholische-Kirche-Wehingen.de

Öffnungszeiten:
Montag  08.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 17.30 Uhr
Freitag  08.00 - 12.00 Uhr

Pfarrbüro Deilingen
Kirchstr. 1
Sekretärin Heidi Bernhard
Tel. 8133, Fax 51243
ChristiHimmelfahrt.Deilingen@drs.de
www.katholische-kirche-deilingen.de

Öffnungszeiten:
Montag  10.30 - 12.00 Uhr

18:00 - 19:00 Uhr
Mittwoch 10.00 - 11.00 Uhr
Donnerstag 08.00 - 10.00 Uhr

Gottesdienstzeiten vom 20. - 28. Januar 2024

W E H I N G E N – Kirche: St. Ulrich
Sonntag, 21. Januar 2024 - 3. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr  Eucharistiefeier
Dienstag, 23. Januar 2024
7.30 Uhr   Schülermesse
15.00 Uhr  Rosenkranz für die Kranken
Mittwoch, 24. Januar 2024
18.00 Uhr  Abendmesse mit dem Kirchenchor
    anschl. Cäcilienfeier
     (Wir gedenken: An die verstorbenen Mitgliedes 

des Kirchenchors, Jt. Christof Sienicz, Jt. Han-
nelore Welle)

G O S H E I M – Kirche: Heilig Kreuz
Sonntag, 21. Januar 2024
9.00 Uhr   Eucharistiefeier anschl. Männerbeten
Montag, 22. Januar 2024
18.00 Uhr  Rosenkranzandacht um den Frieden
Dienstag, 23. Januar 2024
18.00 Uhr  Rosenkranzandacht
Mittwoch, 24. Januar 2024
7.30 Uhr   Schülermesse
Donnerstag, 25. Januar 2024
9.00 Uhr   Betstunde „Miteinander-Füreinander“
    (gestaltet von Legio Mariens)
18.00 Uhr  Abendmesse

D E I L I N G E N – Kirche: Christi Himmelfahrt
Samstag, 20. Januar 2024
18.00 Uhr  Vorabendmesse
Dienstag, 23. Januar 2024
18.00 Uhr  Abendmesse in Delkhofen
Mittwoch, 24. Januar 2024
9.00 Uhr   Morgenmesse mit euch. Anbetung
18.00 Uhr  Friedensgebet
Donnerstag, 25. Januar 2024
7.30 Uhr   Schülermesse

Vorschau:
Wehingen
Sonntag, 28. Januar 2024
9.00 Uhr   Eucharistiefeier
Gosheim
Samstag, 27. Januar 2024
18.00 Uhr  Vorabendmesse
Deilingen
Sonntag, 28. Januar 2024
10.30 Uhr  Eucharistiefeier

In die Ewigkeit heimgerufen:
Emil Linse
im Alter von 71 Jahren
Gott schenke dem Verstorbenen die Fülle des Lebens und 
Geborgenheit in seinem Frieden.

Den Beerdigungsdienst übernimmt in der Zeit vom:
15.01. - 21.01.  Pfr. i. R. Maurice Stephan, Tel. 1498
22.01. - 28.01.  Diakon Giovanni Fascia, 
     Tel. 1498 oder 0160-99821691
29.01. - 04.02.  Pfr. Ewald Ginter, Tel. 7230

Die Kollekte vom Weltmissionstag der Kinder
vom 27.12.2023
betrug    77,90 €
Die Afrikatag-Kollekte vom 01.01.2024
betrug:  106,90 €
Herzlichen Dank an alle Spender

Diakon Fascia
bringt die Krankenkommunion
am Donnerstag, 25. Januar 2024
von 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr in die Siedlung;
und am Freitag, 26. Januar 2024
von 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr ins Ort.
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Tolles Spendenergebnis bei der Sternsingeraktion in 
Wehingen und in der Seelsorgeeinheit Lemberg

In den letzten Dezembertagen und zu 
Beginn des neuen Jahres waren in den 
Kirchen ge meinden unserer Seelsorge-
einheit Deilingen, Gosheim und Wehin-
gen weit über 100 Kinder, Jugend liche, 
Junge Erwachsene und Erwachsene 
als Sternsinger unterwegs und haben 
sich so an der weltweit größten Hilfs-
aktion von Kindern für Kinder beteiligt. 
Die Aktion stand in diesem Jahr unter 

dem Motto „Gemeinsam für unsere Erde – in Amazonien 
und weltweit“.
Mit viel Begei ste rung, Freude und Ausdauer haben die 
Sternsinger die Botschaft von der Menschwer dung Gottes 
mit ihren Liedern und Versen verkündet, den Segen in die 
Familien und Häuser gebracht und Spenden gesammelt.
Deshalb möchte ich mich bei allen, die als Sternsinger unter-
wegs waren, sowie bei allen Begleiterinnen und Begleitern 
ganz herzlich bedanken. Ein großer Dank gilt auch all denen, 
die die Sternsinger aktion vorbereitet und organisiert haben. 
Dies waren Claudia Moosbrucker, Inge Burkard, Maria Narr, 
Marlene Siegismund, Martina Spreitzer, Melanie Moosbru-
cker, Tanja Kölle, Thomas Villing, Anita Paul und Lisa Pfeffer, 
die sich als Köchinnen, Anzieh-Helferinnen, Kuriere, Beglei-
ter, Sternreparierer uvm. eingebracht und unterstützt haben. 
Danke auch Susanne Dietmann. Sie arbeitet seit vielen Jah-
ren beim Kindermissionswerk in Aachen und hat die Wehin-
ger Sternsinger in ihrem Heimaturlaub bei einem Vorberei-
tungstreffen besucht. Sozusagen hautnah konnte sie den 
Kindern berichten, wofür die Sternsingerspenden eingesetzt 
werden und wie wichtig die Sternsingeraktion für die notlei-
denden Kinder ist.

  
 Foto: DL

Ein besonderer Dank gilt aber Daniela Linse, die mit gro-
ßem Einsatz und Elan die Organisation und Verantwortung 
für die Sternsingeraktion übernommen hat und Kinder und 
Erwachsene wieder für das Sternsingen begeistern konnte.
Ein ganz herzliches Danke schließlich aber auch allen, die 
die Stern singer bei sich zu Hause empfangen und gespen-
det haben. Das Spenden er geb nis konnte gegenüber dem 
Vorjahr nun wieder deutlich erhöht werden. Alle Spenden 
werden in vollem Umfang an das Kindermissionswerk in Aa-
chen weitergeleitet und dort auf die entsprechenden Projek-
te verteilt.
Pfr. Ewald Ginter

gesammelt wurden:
in Deilingen  6.412,90 Euro  (2023: 6.252,09 €)
in Gosheim  7.622,01 Euro  (2023: 7.404,18 €)
in Wehingen  7.830,82 Euro  (2023: 2.849,78 €)
insgesamt  21.820,73 Euro 
(2023: 16.506,05 / 2022: 14.381,72 Euro / 2021: 12.676,64 
/ 2020: 20.314,40)

Bauarbeiten im Pfr. Hornung-Heim
Was passiert denn da im Pfr. Hornung-Heim?
Werden sich wahrscheinlich viele fragen, die in diesen Tagen 
daran vorbeikommen.
Der Saal ist zurzeit eine Großbaustelle.
Begonnen hat alles damit, dass bei einer Baubegehung ein 
massiver Holzwurmbefall des Dachstuhls festgestellt wur-
de. Wahrscheinlich wurden schon beim Einbau des Dach-

Foto: pfs

gebälks die Schädlinge mit eingeschleppt und haben dort 
mehr oder weniger „gewütet“ und das Holz zerfressen. Im 
Spätsommer wurde dann die Bühne komplett ausgeräumt 
und die vorhandene Dämmung entfernt, sodass der Dach-
stuhl und die Deckenkonstruktion von oben her freilag. Mit-
tels einer Wärmebehandlung durch eine Fachfirma wurde 
anschließend der Schädlingsbefall beseitigt.
Nachdem die bisherige, relativ dünne, Deckendämmung 
sowieso ausgebaut war, bot es sich an, diese durch eine 
dickere Dämmung zu ergänzen. Dies erspart in Zukunft nicht 
nur Heizkosten, sondern ermöglicht auch entsprechende 
Fördergelder des Bundes für die gesamte Maßnahme.
Allerdings zeigte sich auch, dass die bisherige Saaldecke 
doch recht ramponiert war. Zusätzlich entstanden durch die 
Baumaßnahmen weitere Schäden. Aus diesem Grund ent-
schied der Kirchengemeinderat, im Zuge der sowieso lau-
fenden Baumaßnahme, die alte Saaldecke durch eine mo-
derne und schallschluckende Decke zu ersetzen. Nachdem 
der Saal bis Anfang Januar noch gebraucht wurde (u. a. für 
das Roratefrühstück, Adventsfeiern und Sternsingerakti-
on) haben die Zimmerleute in den letzten Tagen damit be-
gonnen, die alte Saaldecke auszubauen. Dabei zeigte sich 
leider, dass große Teile der bisherigen Deckenkonstruktion 
marode und desolat sind. So wurden wohl auch beim Bau 
des Pfr. Hornung-Heims noch alte Balken der ehemaligen 
Pfarrscheuer für die Konstruktion verwendet. Der Kirchen-
gemeinderat entschied sich jetzt aber, trotz anfallender 
Mehrkosten, auch die Deckenkonstruktion komplett erneu-
ern zu lassen. Damit ist dann der Saal und das Dach für die 
kommenden Jahrzehnte wieder frisch.
Die Baumaßnahmen werden sicher, auch durch die zusätz-
lichen Arbeiten, noch einige Zeit in Anspruch nehmen. Ab 
März soll der Saal dann aber wieder nutzbar und wie neu 
sein. Die übrigen Räume im Pfr. Hornung-Heim sind weiter-
hin ohne Einschränkungen nutzbar.

 
 Foto: eg

Wallfahrt nach Medjugorje
Wallfahrtsangebot für die Seelsorgeeinheit:
Flugwalltahrt nach Medjugorje vom 11.09. bis 18.09.2024 
ab Stuttgart mit dem Verein Medjugorje Deutschland e. V., der 
Flug ist mit Pilgerbegleitung und geistlicher Begleitung. Die 
Kosten betragen ca. 700,00 € im DZ, EZ-Zuschlag 15,00 €/
Tag mit Halbpension.
Seit über vier Jahrzehnten erleben Menschen aus aller Welt 
Medjugorje als einen Ort, wo sich in besonderer Weise 
Himmel und Erde berühren. Wir alle bilden im wunderba-
ren Plan Gottes ein einzigartiges Fundament. Er ist es, der 
uns unermesslich und allzeit liebt. Er vermag uns auf Wege 
des Friedens, des Heils, der Freude und der Zufriedenheit 
führen. Er möchte, dass wir unsere glücksbringende Beru-
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fung für unser Leben erkennen und sie mit glühendem Eifer 
leben. Möge die dichte spirituelle Atmosphäre an diesem 
marianischen Gnadenort dazu beitragen, seine Stimme zu 
hören.
„Komm und sieh“ (Joh. 1,46)
Wir laden Sie dazu ein, Ihre eigene Erfahrung in Medjugorje 
zu machen.
Monatsbotschaft vom 25.09.2021 "Sorgt euch nicht um irdi-
sche Dinge, meine lieben Kinder, sondern sehnt euch nach 
dem Himmel. Der Himmel wird euer Ziel sein und Freude 
wird in eurem Herzen herrschen."
Wenn Sie Interesse an dieser Wallfahrt haben und Fra-
gen dazu, wenden Sie sich an Cornelia Pfenning, Tel. 
07426/2631, oder E-Mail Kontakt:
cornelia.pfenning@gmail.com

Kath. Erwachsenenbildung Kreis Tuttlingen e.V. Uhland-
straße 3 78532 Tuttlingen Tel. 0 74 61 / 96 59 80-20 E-Mail: 
info@keb-tuttlingen.de Web: www.keb-tuttlingen.de
Muslime in Deutschland
Als Islamberater unterwegs in Baden-Württemberg
Donnerstag, 25.01.2024 um 19.00 Uhr
Kath. Gemeindehaus St. Josef, Tuttlingen, Gutenbergstr. 4
Umgang mit Trauma und Traumafolgestörung
Online-Vortrag
Mittwoch, 11.01.2024, 19.00 - 20.30 Uhr
Hochsensibilität - nur eine „Modekrankheit“?
Hybrid-Vortrag: online und in Präsenz
Dienstag, 23.01.2024, 19.30 Uhr
Gemeindehaus St. Josef, Gutenbergstr. 4, Tuttlingen
Tag der Achtsamkeit
Für ehemalige MBSR-Kursteilnehmer*innen und Inter-
essierte
Samstag, 27.01.2024 von 10.00 bis 16.00 Uhr
kath. Gemeindehaus Lohmehlen, Eichhörnchenweg 2, Tutt-
lingen
Mit Leib und Seele beten
Meditativer Tanz
Mittwoch, 10.01.2024 von 19.00 - 20.30 Uhr
Edith-Stein-Haus, Angerstr. 7, Spaichingen
Offener Stilltreff
mit der zertifizierten Stillberaterin Ricarda Stannecker
mittwochs, 10.01., 17.01., 24.01., 31.01.2024, jeweils 9.30 
- 11.30 Uhr
Kath. Gemeindehaus St. Josef, Gutenbergstr. 4, Tuttlingen
Tanz einfach mit
Tanzangebot in der Gruppe für Jung und Alt
Samstag, 13.01.2024, 15.00 - 16.30 Uhr
Bischof-Moser-Haus Nendingen, Bräunisbergstr. 18
Online-Schreibwerkstatt
Mittwoch, 17.01.2024 um 18.00 – 19:30 Uhr
Nacht der offenen Kirche in St. Magdalena in Mühlheim 
an der Donau
Freitag, 19. Januar 2024 um 19.00 – ca. 22.00 Uhr
Kirche St. Magdalena in Mühlheim an der Donau
Zeit der Stille und Achtsamkeit
Meditationsvormittag für Anfänger und Geübte
Samstag, 20.01.2024 von 9.30 -12.45 Uhr
Kath. Gemeindehaus Lohmehlen Tuttlingen, Eichhörnchen-
weg 2
Fit fürs 1. Lebensjahr
Kurs für Eltern mit ihren Babys ab 4 Wochen bis 5 Monate
ab Dienstag, 23.01.2024, 5 Termine jeweils 10.00 – 11.00 
Uhr oder
ab Mittwoch, 24.01.2024, 5 Termine jeweils 10.00 – 11.00 Uhr
6. Termin: Ernährungsberatung online am Mittwoch, 
28.02.2024 abends von 20.00 - 21.30 Uhr
Kindertherapiepraxis Freudlsperger, Bahnhofstr. 133, Tutt-
lingen
Französischer Filmabend in Nendingen
Donnerstag, 25.01.2024 um 19.30 Uhr
Bischof-Moser-Haus Nendingen, Bräunisbergstr. 18

Franz Schubert: Die Winterreise - und andere Fluchtge-
schichten
Liederabend mit Regina Greis und Klaus Hügel
Samstag, 27.01.2024 um 19.30 Uhr
Edith-Stein-Haus, Angerstr. 7, Spaichingen
MBSR Übungsabende - Mindfulness Based Stress Re-
duction
Stressbewältigung durch Achtsamkeit im Alltag
Montag, 29.01.2024, 18.30 - 20.00 Uhr
Kath. Gemeindehaus St. Josef Tuttlingen, Gutenbergstr. 4
Eltern-Kind-Treff in Tuttlingen
Kurs für Eltern mit Kindern im Alter von 6 Monaten bis 
3 Jahren
ab Dienstag, 30.01.2024, 6 Termine jeweils 15.00 - 16.30 
Uhr
Kath. Gemeindehaus Lohmehlen Tuttlingen, Eichhörnchen-
weg 2
MBSR Infoabend - Mindfulness Based Stress Reduction
kostenloser Präsenz-Infoabend zum MBSR Kurs: Stress-
bewältigung durch Achtsamkeit
Donnerstag, 01.02.2024, 19.00 Uhr
Kath. Gemeindehaus Lohmehlen, Eichhörnchenweg 2, Tutt-
lingen
Alle aktuellen Veranstaltungen finden Sie auf unserer Home-
page: www.keb-tuttlingen.de

Kirchenmusikalische D-Ausbildung startet wieder im 
Herbst
Die kirchenmusikalische D-Ausbildung der Diözese Rotten-
burg-Stuttgart ist ein Qualifizierungsangebot für nebenbe-
rufliche Kirchenmusiker und eine Alternative zur umfangrei-
cheren C-Ausbildung. Zum Oktober 2024 startet sie in eine 
neue Runde. Bis zum 2. Mai 2024 kann man sich anmelden.
Zur zweijährigen Ausbildung gehören sechs zentrale Un-
terrichts-Samstage (drei pro Jahr), die zeitgleich in vier Un-
terrichtsregionen der Diözese stattfinden (Aalen, Biberach, 
Rottweil und Stuttgart). Ganz nebenbei sind diese zentralen 
Termine auch eine gute Gelegenheit, Gleichgesinnte zu tref-
fen.
Für Personen, die gerne singen, Klavier spielen, Ihre Chor-
leiterin im Verhinderungsfall einmal vertreten oder gar selbst 
einen Chor übernehmen möchten, bietet die D-Ausbildung 
die ideale Möglichkeit, sich hierfür das nötige Rüstzeug an-
zueignen. Oder Sie sind von der „Königin der Instrumente“, 
der Orgel, so angetan, dass Sie Interesse haben, das Orgel-
spielen zu erlernen.
Auch wenn man schon längere Zeit im kirchenmusikalischen 
Dienst tätig ist, aber noch nie die Möglichkeit hatte, eine ent-
sprechende Prüfung abzulegen, ist die D-Ausbildung genau 
richtig.
Die angehenden Chorleiterinnen und Chorleiter erhalten 
Chorleitungsunterricht, Anleitung in chorpraktischem Kla-
vierspiel und Stimmbildungstraining. Im Bereich Orgel gibt 
es Unterricht in Liturgisches Orgelspiel, Orgelliteraturspiel 
und Orgelbaukunde. Gemeinsam werden die Fächer Liturgik 
und Musiktheorie absolviert.
Bis zum 2. Mai 2024 kann man sich bei den Dekanatskir-
chenmusikerinnen und -musikern zum Eignungstest anmel-
den. Diese stehen auch für Beratungsgespräche zur Verfü-
gung.
Eine Liste gibt es hier: http://www.amt-fuer-kirchenmusik.
de/Inhalt/Dekanatskirchenmusiker/DKMs/
Voraussetzungen sind das Bestehen eines Eignungstests (im 
Mai oder Juni 2024), ein Mindestalter von 13 Jahre (Orgel) 
bzw. 15 Jahre (Chorleitung), die Katholische Konfession und 
Bereitschaft zu verantwortungsvoller Arbeit im kirchlichen 
Dienst. Über die Aufnahme von Bewerberinnen und Bewer-
bern anderer Konfessionen wird nach Antrag entschieden.

Tafelladen Trossingen
Helfen Sie dem Tafelladen mit Ihrer Spende!
In der Trossinger Tafel können Menschen in und 
um Trossingen mit geringem Einkommen zu be-
sonders günstigen Preisen (ca. 80 % unter dem 
Normalpreis) einkaufen.

 
 Foto: eg
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Der Geben-und-Nehmen-Korb wird wöchentlich donners-
tags um 10.00 Uhr geleert und die Spenden werden danach 
direkt in den Tafelladen nach Trossingen gebracht.
Herzlichen Dank im Voraus für Ihre wertvolle Unterstüt-
zung.

„antenne 1 Neckarburg Rock & Pop - die Kirche“
UKW: Blumberg 87.9, Rottweil 93.1, Schwarzwald-Baar 
102.0, Schramberg 103.7, Oberndorf 104.6, Tuttlingen 107.6 
und im Kabel, App, Internetradio und Infos: 

www.antenne1-neckarburg.de
Mit ermutigenden Gedanken und aktuellen News begleiten 
Sie die Kirchen der Region durch den Tag:
„Moment mal“
Einen Moment zum Nachdenken und Auftanken
täglich gegen 9.15 Uhr und 13.15 Uhr
„Typisch himmlisch – Kirche am Sonntagmorgen“
mit interessanten Gästen, News und frischer Musik
Sonn- und feiertags von 8 bis 10 Uhr
21.01.   „Miteinander. Essen. Reden. Leben, - die 16. Hor-

ber Ökumenische Vesperkirche“
28.01.   „Zukunft-Zuhause! - der neue Schauraum für bar-

rierefreies Wohnen mit der Fachstelle für Pflege 
und Selbsthilfe des Landkreises Tuttlingen“

04.02.   „Uns schickt der Himmel - die 72 Stunden-Aktion 
mit dem BDKJ-Jugendreferat Rottweil“

11.02.   „Larven, Schemen und Masken mit der Künstlerin 
Theresia Naujak“

18.02.   „Die Passionszeit als Raum für Abschiednehmen, 
Tod und Trauer mit der Trauerberatung in unserer 
Region Unter dem Regenbogen“

25.02.   „Liebe sei Tat - die Ausbildung und Arbeit im Vin-
zenz von Paul Hospital Rottweil“

Hans-Peter Mattes, Kirchlicher Rundfunkbeauftragter

Zum Nachdenken
Das

Problem ist
nicht das Problem.

Das Problem
ist deine Einstellung

zu dem Problem.
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Gemeinde
Reichenbach

Sprechstunden des Bürgermeisters
Gerne stehe ich Ihnen für ein persönliches Gespräch zur 
Verfügung. Bitte vereinbaren Sie hierzu einen Termin
unter der Telefonnummer: 07429 91177
oder per E-Mail: hans.marquart@reichenbach-heuberg.de

Dienststunden
Montag bis Donnerstag  von 08.30 Uhr bis 11.30 Uhr
Donnerstagnachmittag  von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Am Dienstag, den 23. Januar 2024, bleibt das Rathaus 
wegen einer Wahlschulung geschlossen.
Wir bitten um Beachtung!
Sie erreichen uns unter den folgenden Telefonnummern:
Rathaus:      07429/91177
Bauhof:      07429/916078
und per E-Mail unter:  info@reichenbach-heuberg.de

Kandidatinnen und Kandidaten gesucht!
Gemeinderatswahl 2024

 
Am 9. Juni 2024 werden in Reichenbach am Heuberg die 
Mitglieder des Gemeinderates für die folgenden fünf Jahre 
gewählt.
Für die Wahl werden engagierte Kandidatinnen und Kandi-
daten gesucht, die während ihrer Freizeit bereit sind, sich für 
die Belange der Bürgerinnen und Bürger einzusetzen.
Durch ihre Kandidatur können Sie aktiv an Entscheidungen 
mitwirken und die Gemeinde prägen und gestalten.

 
 Fotos: Gemeinde Reichenbach

Alle Bürgerinnen und Bürger, die sich eine Kandidatur 
für den Gemeinderat vorstellen können, laden wir am 31. 
Januar 2024 um 19:00 Uhr in den Bürgersaal des Rat-
hauses ein.
Für weitere Informationen stehen Ihnen die derzeitigen Mit-
glieder des Gemeinderates als Ansprechpartner zur Verfü-
gung oder wenden Sie sich per E-Mail an: 
klaus-marquart@web.de

Abfallbeseitigung
Windeltonne:  19. Januar 2024
Restmüll:   19. Januar 2024
Biotonne:   26. Januar 2024
Werttonne:   31. Januar 2024
Papiertonne:  02. Februar 2024

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes in 
Wehingen-Harras
Dienstag:  15.00 – 18.00 Uhr
Samstag:  09.00 – 12.00 Uhr
Freundliche Grüße
Ihr Bürgermeister Hans Marquart
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Vereinsmitteilungen

Musikverein Reichenbach e.V.

Generalversammlung 2024
Wir möchten alle Mitglieder und Freunde des Musikvereins 
Reichenbach nochmals auf die diesjährigen ordentlichen 
Generalversammlung aufmerksam machen und dazu einla-
den. Sie findet am

Freitag, dem 26.01.2024,  
um 20.00 Uhr im Sportheim des FCR

statt. Die Tagesordnung enthält folgende Punkte:
1.  Begrüßung
2.  Totenehrung
3.  Berichte
4.  Entlastung
5.  Neuwahlen
6.  Ehrungen
7.  Wünsche und Anträge
8.  Verschiedenes
Anträge an die Generalversammlung können bis zum 
19.01.2024 beim 1. Vorsitzenden schriftlich eingereicht wer-
den.
Der Vorsitzende

Narrenzunft Reichenbach e.V. 1975

Sche lle -N a rr
en

1975 e.V .

Herzlichen Glückwunsch!
Die Narrenzunft gratuliert der Großen Garde recht herzlich 
zum 2. Platz beim Gardewettbewerb in Heinstetten.

Termine
20.01.2024  Gardewettbewerb Frittlingen
    Abfahrt   18:00 Uhr am Latsch
    Rückfahrt  1:30 Uhr
02.02.2024  Brauchtumsabend in Bubsheim
    Abfahrt   18:45 Uhr am Latsch
    Rückfahrt  1:30 Uhr
03.02.2024  Gardewettbewerb Deilingen
04.02.2024  Ringumzug NFH in Bubsheim
     hier haben wir noch keine genauen Abfahrtzei-

ten.
    Diese werden schnellstmöglich mitgeteilt.
    Umzugsbeginn ist um 13:30 Uhr.
Bitte richtige Häsordnung beachten (schwarze Schuhe).
Wir freuen uns auf recht viele Teilnehmer.
08.02.2024 Schmotzige Dorschdig
• 5:00 Uhr   Wecken mit Gschell und Karbatschen, 

Treffpunkt am Narrenstüble.
• 10:00 Uhr  Schülerbefreiung
• 12:45 Uhr   Treffpunkt der Baure am Narrenstüble, wer 

möchte darf sich gern anschließen.
• 13:30 Uhr   Umzug (Treffpunkt Bauhof) + Narren-

baumstellen, über kräftige Hände an den 
„Schwalben“ würde sich die Narrenzunft 
freuen.

• Im Anschluss führt unser Narrensamen ihr Programm in 
der Festhalle auf.

09.02.2024 Fasnetsfreidig „Bunt‘r Obed“
unter dem Motto

„Reise in die Welt der Phantasie - von Elfen, Herr der 
Ringe bis Alice im Wunderland ist alles erlaubt“

• 19:00 Uhr  Hallenöffnung
• 20:00 Uhr  Programmbeginn
10.02.2024 Fasnetssamschdig
• 12:30 Uhr  Narrenblattverkauf durch den Zunftrat.

11.02.2024 Fasnetssunndig
Umzug in Aixheim
• Abfahrt 10:00 Uhr am Rathaus
Bitte richtige Häsordnung beachten (schwarze Schuhe).
Wir freuen uns auf recht viele Teilnehmer.
• Rückfahrt 17:00 Uhr
Abends Mittlere Garde in Obernheim
12.02.2024 Rosemedig - Umzug
• 13:30 Uhr   Umzug (Treffpunkt Bogenäcker) unter der 

Teilnahme der örtlichen Vereine, aber auch 
weitere Gruppen aus der Ortschaft selbst 
können mitmachen.

• Im Anschluss führt unser Narrensamen ihr Programm in 
der Festhalle auf.

13.02.2024 Fasnetszeischdig
• 18:00 Uhr   Schätzen und Fällen des Narrenbaums + 

Kehraus
Die Narrenzunft Reichenbach freut sich auf eure Unterstützung.

Fahrkartenverkauf
Liebes närrisches Volk,
wir hoffen, ihr seid wohlauf und freut Euch auf die 5. Jah-
reszeit!
Dieses Jahr gibt es eine kleine Änderung bei den Busfahr-
ten. Weil die Kosten leider auch hier gestiegen sind und 
wir letztes Jahr zu viele Busse hatten, sind wir dieses Jahr 
gezwungen, einen Vorverkauf für die Fahrkarten zu starten. 
Damit wollen wir sicherstellen, dass wir die Fahrten besser 
planen und jedem seinen Platz bieten können.
Es ist zwar neu, aber wichtig, um unseren Verein finanziell fit 
zu halten und die Fasnet in Reichenbach bunt und fröhlich 
zu gestalten.
Folgende Fahrten bieten wir für diese Saison an:
20.01.2024  Gardewettbewerb Frittlingen
02.02.2024  Brauchtumsabend NFH in Bubsheim
04.02.2024  Ringtreffen NFH in Bubsheim
11.02.2024  Umzug in Aixheim
Da wir nur Personen mit einer Fahrkarte mitnehmen können, 
bitten wir Euch, eine Fahrkarte zu kaufen. Die Fahrkarten kön-
nen an folgenden Tagen im Narrenstüble erworben werden:
19.01.24 (ab 19 Uhr)
Der Preis für alle Hin- und Rückfahrt beträgt jeweils 5,- € pro 
Person und pro Termin.
Wir sind uns bewusst, dass auch für unsere Mitglieder die 
Kosten im Alltag steigen. Wenn ihr im vollständigen Narren-
häs am Umzug teilnehmt, erstatten wir euch die Kosten für 
die Fahrkarten vom 04.02. und/oder 11.02. beim Einstieg in 
den Bus zurück. Wir möchten damit einen kleinen Beitrag 
leisten und eure Teilnahme an den Umzügen unterstützen. 
Diese Regelung soll sicherstellen, dass jeder, der möchte, 
ohne finanzielle Belastung an den Umzügen teilnehmen 
kann. Wir hoffen auf euer Verständnis und würden uns sehr 
freuen, wenn viele Personen ins Häs schlüpfen, eine Fahr-
karte kaufen und uns begleiten würden.

Häs und Zubehör
Damit Ihr bestens gerüstet seid für die neue Saison, könnt 
Ihr sämtliches Equipment bei den 11er-Räten erwerben.
Unter anderem auch Karbatschen, da wir diese alte Traditi-
on wieder aufleben lassen wollen.
Sprecht uns einfach darauf an:

Wappen 15 €
Federwisch 30 €
Saubloterstecken 30 €
Polo-Shirt bestickt 35 €
Narrenmaske 450 €
Gschell 425 €
Karbatsche: 2,5 m 95 €

3,1 m 120 €
3,5 m 150 €

Online-Shop der Narrenzunft
Ab sofort ist der Vereinsshop der Narrenzunft Reichenbach 
unter https://butsch-shop.de/vereinsbekleidung/narren-
zunft-reichenbach/ online. Wer noch Pullis, Fleece-Jacken 
oder weitere Artikel benötigt, kann diese dort bestellen.
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Kinderprogramm
Hallo, ihr lieben närrischen Kinder,
es ist wieder so weit, die Fasnetszeit ist nicht mehr weit.
Wir laden euch ein, die Fasnet, am Schmotzigen Donners-
tag, 08.02.2024, und am Rosenmontag, 12.02.2024, in der 
Halle mitzugestalten.
Der Narrensamen probt in zwei Gruppen von 3 bis 5 Jahren 
und ab 6 Jahren.
Die Proben finden dienstags, von 16:00-17:00 Uhr in der 
Halle statt.
Wenn du Interesse hast oder auch nur mal reinschnuppern 
möchtest, darfst du gern zur Probe kommen.

Kinderhäs
Für das Programm des Narrensamens sind wir auf der Su-
che nach Kinderhäs (Bajass und Narr). Wenn ihr ein Häs in 
den Größen 128-156 habt und dieses uns zur Verfügung 
stellen möchtet, dann meldet euch bitte bei einem Elferrat. 
Natürlich werden wir auch sorgsam damit umgehen.
Gezeichnet
Narrenzunft Reichenbach

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Reichenbach

Lau-Hüttenbewirtung
Samstags,           16:00 bis 18:00 Uhr
Sonntags,          14:00 bis 18:00 Uhr
Jeden ersten Mittwoch im Monat von  14:00 bis 17:30 Uhr
Jeden letzten Mittwoch Singen in der Lau-Hütte  18:30 Uhr
20./21. Jan. 2024  Benjamin und Anne Martin
27./28. Jan. 2024  Familie Schuler
31. Januar 2024 Singen in der Lau-Hütte  18:30 Uhr
3./4. Feb. 2024   GESCHLOSSEN 
      Ringtreffen NF Heuberg
7. Februar 2024   Kornelia und Ludwig Mayer
10./11. Feb. 2024  GESCHLOSSEN Fasnet
17./18. Feb. 2024  Jonas Marquart und Nora Schuler
Die Wirte freuen sich auf Euren Besuch.
Schwäbischer Albverein
OG Reichenbach

Gemeinsame 
Kirchliche Nachrichten 
Reichenbach und Egesheim

Katholische Kirchengemeinde
"St. Nikolaus" Reichenbach und
Mariae Himmelfahrt Egesheim

Mitteilungen der Seelsorgeeinheit Oberer Heuberg  
Böttingen, Bubsheim, Egesheim,  

Königsheim, Mahlstetten, Reichenbach

Pfarrbüro Böttingen (für die ganze Seelsorgeeinheit):
Pfarrgässle 2, Tel. 2385, Fax 910 161, 

E-Mail: KathPfarrbuero.Boettingen@drs.de
besetzt durch Roswitha Grimm  

dienstags von 15 bis 17 Uhr und 
mittwochs von 9 bis 11 Uhr

Pastoralteam:
Pater Ankit Chaudhary, Tel. 07424/95835-26, Fax -29, 

E-Mail: cmfankit@gmail.com
Gemeindereferentin Sylvia Straub, Tel. 07429/3348, 

E-Mail: sylvia.straub@drs.de
Pater Martins Ugbede Omale, Tel. 07424/95835-22, 

E-Mail: martinsomale9@gmail.com
www.kse-oberer-heuberg.de

Unsere Kirchlichen Mitteilungen 
in der SE Oberer Heuberg

für die Kirchengemeinde Mariä Himmelfahrt Egesheim
und St. Nikolaus Reichenbach

von Donnerstag, 18.01., bis Sonntag, 28.01.2024

„Hab Geduld in allen Dingen,
vor allem aber mit dir selbst.“

Franz von Sales

Gottesdienstordnung in der SE Oberer Heuberg
Donnerstag, 18.01.2024
in Bö:   07.45 Uhr  Schülergottesdienst
in Kö:   18.30 Uhr  Eucharistiefeier
Freitag, 19.01.2024
in Bö:   18.30 Uhr  Treffen der Firmlinge 
       in der Pfarrkirche
in Rei:  18.30 Uhr  Eucharistiefeier
Samstag, 20.01.2024 – Hl. Fabian, hl. Sebastian
in Bö:   18.30 Uhr  Eucharistiefeier
in Bu:   18.30 Uhr  Eucharistiefeier
Sonntag, 21.01.2024 – 3. Sonntag im Jahreskreis
in Ma:  08.30 Uhr  Eucharistiefeier
in Eg:   08.30 Uhr  Eucharistiefeier
in Bö:   08.30 Uhr  evangelischer Gottesdienst 
       in der Pfarrkirche
in Kö:   10.00 Uhr  Eucharistiefeier
in Rei:  10.00 Uhr  Eucharistiefeier
Dienstag, 23.01.2024
in Bö:   18.30 Uhr  Eucharistiefeier
in Bu:   18.30 Uhr  Eucharistiefeier
in Bu:   19.30 Uhr  KGR-Sitzung
Mittwoch, 24.01.2024 – Hl. Franz von Sales
in Ma:  10.00 Uhr  Eucharistiefeier
in Eg:   18.30 Uhr  Eucharistiefeier
in Eg:   19.30 Uhr  KGR-Sitzung
Donnerstag, 25.01.2024 – Bekehrung des hl. Apostels 
Paulus
in Bö:   07.45 Uhr  Schülergottesdienst
in Kö:   18.30 Uhr  Eucharistiefeier
Freitag, 26.01.2024
in Bö:   15.00 Uhr   Vorbereitungstreffen Erstkommunion / 

Kirchenführung
in Rei:  18.30 Uhr  Eucharistiefeier
Samstag, 27.01.2024
in Kö:   18.30 Uhr  Eucharistiefeier
in Rei:  18.30 Uhr  Eucharistiefeier
Sonntag, 28.01.2024 – 4. Sonntag im Jahreskreis
in Bö:   08.30 Uhr   Eucharistiefeier (für die verstorbenen 

Priester unserer Gemeinde)
in Bu:   08.30 Uhr  Eucharistiefeier
in Ma:  10.00 Uhr  Eucharistiefeier, 
       zugleich Kinderkirche im Pfarrheim
in Eg:   10.00 Uhr  Eucharistiefeier zum Titularfest 
       mit Anbetungsteil

Beerdigungsdienst
15.01. bis 20.01.:  Pater Ankit (Dreifaltigkeitsberg, 
      Tel. 07424/95835-26)
22.01. bis 27.01.:  Gemeindereferentin Sylvia Straub 
      (Tel. 07429/3348, privat 07429/916 1281)
29.01. bis 03.02.:  Pater Martins (Dreifaltigkeitsberg, 
      Tel. 07424/95835-22)

Rosenkranz
In Egesheim: Mittwoch, 18.00 Uhr

Statistik der Kirchengemeinde St. Nikolaus Reichenbach 
zum 31.12.2023
aktuelle Katholikenzahl:  248
Kirchenaustritte:  7
Gottesdienstbesucher im Frühjahr:  14 = 6 %
Gottesdienstbesucher im Herbst:  28 = 11 %
Taufen:  5
Erstkommunionkinder:  3
Firmung:  2
Lektoren:  2
Wortgottesdienstleiter:  1
Kommunionhelfer:  2
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Organisten:  1
Ministranten:  2
Hochzeiten in Reichenbach:  keine
Verstorbene:  3

Liebe ohne Grenzen - Valentinsgottesdienst für Paare 
mit Jutta und Alexander Krause
… am Sonntag, 18.02.2024, von 17.00 bis ca. 18.00 Uhr 
in der Kirche Mariä Himmelfahrt, Am Kirchberg, Seitingen-
Oberflacht, ohne Anmeldung.
Herzliche Einladung an alle Frisch- und Langverliebten auf 
den Kirchberg nach Seitingen. Im Anschluss daran besteht 
die Möglichkeit, im Gemeindehaus Sankt Michael bei einem 
kleinen „Ständerling“ gemeinsam auf die „liebevolle Zeit“ 
anzustoßen.

„antenne 1 Neckarburg Rock&Pop - die kirche“
UKW Tuttlingen 107.6 und im Kabel, App, Internetradio und 
Infos unter www.radio-neckarburg.de / www.antenne1-ne-
ckarburg.de :
Mit ermutigenden Gedanken und aktuellen News begleiten 
Sie die Kirchen der Region durch den Tag: 
„Moment mal“ 
- ein Moment zum Nachdenken und Auftanken, 
täglich gegen 9.15 Uhr und 13.15 Uhr.
„Typisch himmlisch - Kirche am Sonntagmorgen“ 
mit interessanten Gästen, News und frischer Musik, 
sonn- und feiertags von 8 - 10 Uhr:
21.01.   „Miteinander. Essen. Reden. Leben - die 16. Hor-

ber Ökumenische Vesperkirche“
28.01.   „Zukunft-Zuhause! - der neue Schauraum für bar-

rierefreies Wohnen mit der Fachstelle für Pflege 
und Selbsthilfe des Landkreises Tuttlingen“

04.02.   „Uns schickt der Himmel - die 72 Stunden-Aktion 
mit dem BDKJ-Jugendreferat Rottweil“

11.02.   „Larven, Schemen und Masken mit der Künstlerin 
Theresia Naujak“

18.02.   „Die Passionszeit als Raum für Abschiednehmen, 
Tod und Trauer mit der Trauerberatung in unserer 
Region Unter dem Regenbogen“

25.02.   „Liebe sei Tat - die Ausbildung und Arbeit im Vin-
zenz von Paul Hospital Rottweil“

Hans-Peter Mattes, Kirchlicher Rundfunkbeauftragter

Gemeinde
Egesheim

Sprechstunden des Bürgermeisters
Gerne stehe ich Ihnen für ein persönliches Gespräch zur 
Verfügung.
Bitte vereinbaren Sie hierzu einen Termin 
unter der Telefonnummer:  07429 931080 
oder per E-Mail:    hans.marquart@egesheim.de.

Dienststunden
Montag bis Donnerstag  von 08.30 Uhr bis 11.30 Uhr
Montagnachmittag    von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Am Dienstag, den 23. Januar 2024, bleibt das Rathaus 
wegen einer Wahlschulung geschlossen.
Wir bitten um Beachtung!
Sie erreichen uns unter den folgenden Telefonnummern:
Rathaus:       07429/931080
Bauhof:       07429/3371
und per E-Mail unter:   info@egesheim.de

Einladung zur öffentlichen Sitzung  
des Gemeinderats am Donnerstag,  
18. Januar 2024, Beginn 19.00 Uhr,  
im Dorfgemeinschaftshaus, Brühlstraße 4
Hiermit lade ich Sie zur nächsten öffentlichen Gemeinde-
ratssitzung am Donnerstag, den 18. Januar 2024, Beginn 

19.00 Uhr, im Dorfgemeinschaftshaus, Brühlstraße 4, ein.
Für die öffentliche Sitzung ist die nachstehende Tagesord-
nung vorgesehen:
1.  Verpflichtung von Roland Weiss als Gemeinderat
2.  Bürgerfragestunde
3.   Verabschiedung Haushaltsplan und Beschluss der 

Haushaltssatzung für das Jahr 2024
4.  Neubau Feuerwehrgerätehaus
5.  Neufassung der Feuerwehrentschädigungssatzung
6.  Verschiedenes
7.  Bekanntgaben, Wünsche und Anfragen
Ich freue mich auf Ihr Kommen.

Neujahrsbürgertreff am 26.01.2024
Zum

Neujahrsbürgertreff der Gemeinde
am Freitag, 26. Januar 2024

in der Gemeindehalle, Brühlstraße 3 in Egesheim,
Beginn: 19.30 Uhr,

darf ich Sie herzlich einladen.
Für einen Impulsvortrag konnten wir Herrn Stephan Einsied-
ler, Kommunalberater der Netze BW, gewinnen. Er wird uns 
mit einem Vortrag über die „Aktuelle Lage der Strom- und 
Gasversorgung“ Einblicke in die Energieversorgung gewäh-
ren.
Im Anschluss an den offiziellen Teil wird eine kleine Stärkung 
gereicht.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Abfallbeseitigung
Windeltonne:  19. Januar 2024
Restmüll:   19. Januar 2024
Biotonne:   26. Januar 2024
Papiertonne:  02. Februar 2024
Werttonne:   13. Februar 2024

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes  
in Wehingen-Harras
Dienstag:  15.00 – 18.00 Uhr
Samstag:  09.00 – 12.00 Uhr
Freundliche Grüße
Ihr Bürgermeister Hans Marquart

Gemeinsame Amtliche 
Bekanntmachungen 
Wehingen, Reichenbach und Egesheim

Zählerstände

Übermittlung der Wasserzählerstände 2023
Die Quote der übermittelten Zählerstände ist dieses Jahr lei-
der noch sehr gering.
Die Gemeinde bittet daher alle, die ihren Zählerstand noch 
nicht übermittelt haben, diesen bis Sonntag, 21.01.2024. 
mitzuteilen.
Sie können uns Ihren Zählerstand elektronisch über das In-
ternet unter www.gvv-heuberg.de noch bis zum 19.01.2024 
mitteilen. Für das Einloggen in das Portal benötigen Sie Ihre 
Ablese- und individuelle Strichcodenummer, die Sie auf der 
Ablesekarte finden.
Nach dem 19.01.2024, aber spätestens bis zum 21.01.2024, 
können Sie uns Ihren Zählerstand per E-Mail an franziska.
romankewicz@gvv-heuberg.de zusenden.
Die Gemeinde bedankt sich für die Übermittlung der Zäh-
lerstände.
Bürgermeisteramt
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Sonstiges

Mitteilungen  
des Landratsamtes/
Landwirtschaftsamt Tuttlingen

Kreißsaalführungen im Klinikum
Das Team der Geburtshilfe am Klinikum Landkreis Tuttlin-
gen bietet ab dem 18. Januar wieder regelmäßig Informa-
tionsabende für werdende Eltern mit Kreißsaalführung an. 
Die neuen Termine für das erste Halbjahr 2024 hat das Kli-
nikum auf seiner Homepage bekannt gegeben. Die Informa-
tionsabende finden ein- oder zweimal im Monat an einem 
Donnerstag um 19 Uhr im Konferenzraum des Klinikums in 
Tuttlingen statt.
Nach einem Vortrag des Hebammen- und Ärzteteams über 
alles Wichtige zur Geburt, können die werdenden Eltern die 
Räumlichkeiten rund um den Kreißsaal und die Mutter-Kind-
Station besichtigen und mit dem Hebammen- und Ärzte-
team ins persönliche Gespräch kommen.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Weitere Informationen gibt es unter www.klinikum-tut.de un-
ter „Aktuelles“.

Haus der Natur  
- Veranstaltungshinweis

Winterlingen-Benzingen. Spuren gehen - Spuren sehen.
Samstag, 20. Januar und Sonntag, 21. Januar 2024, jeweils 
13:30 Uhr
Querfeldein wandern die Schneeschuhwanderer über einen 
römischen Gutshof hinweg, an Feldkreuzen und einem klei-
nen Weiher vorbei auf die Höhe zwischen Benzingen und 
Blättringen. Bei klarer Sicht können sie in der Ferne die Al-
pen erspähen. Auf dem Rückweg sehen sie dann Benzingen 
vor sich liegen mit dem markanten Wasserturm und dem 
wunderschönen Ensemble aus Kirche, Pfarrhaus und Kap-
laneihaus. Über fast ebene landwirtschaftlich genutzte Flä-
chen und durch Streuobstwiesen geht es dann leicht bergab 
zum Ausgangspunkt. Treffpunkt: Winterlingen-Benzingen, 
Parkplatz Kirchgasse bei der Kirche. Anmeldung und Infor-
mationen bei Sabine Froemel, Alb-Guide, Tel. 07577/7626, 
Mobil: 0151 53686450.

Wehstetten.  
Räuchern in der Braunwurzhütte – Raunächte.
Mittwoch, 24. Januar, 19 Uhr
Traditionell wurden heimische Kräuter und Harze aus fernen 
Ländern z.B. zum Desinfizieren von Räumen, zur Stärkung 
der Gesundheit und zu spirituellen Zwecken getrocknet 
und verräuchert. Christiane Denzel, Bioland-Gärtnerin, Heil-
praktikerin und Kräuterpädagogin, führt drei Räucherungen 
durch und berichtet über die Hintergründe des Brauches, 
des Räucherns und die Wirkung der Kräuter und Harze. 
Martina Braun, Wirtin der Braunwurzhütte, Bioland-Bäuerin, 
Erzieherin und Kräuterpädagogin, bereitet kleine Versucher-
le aus wilden Genüssen zu und liest ein Kräutermärchen vor. 
Gebühr: 22,- Euro; Treffpunkt: Braunwurzhütte, Wehstetten 
7, Liptingen-Wehstetten; Anmeldungen bei Christiane Den-
zel, Tel. 07465/2515, breitewies@t-online.de.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am kommenden Freitag, dem 19. Januar 2024, hält der För-
derverein Alte Friedhofskirche St. Peter und Paul, Nusplin-
gen seine diesjährige Jahreshauptversammlung am 19.00 
Uhr im Gasthaus Hirsch in Nusplingen ab. Eingeladen sind 
alles Mitglieder, Freunde und Gönner des Fördervereines.

861Kampfkunst

Gürtelprüfung im Karate bestanden
Gürtelprüfungen im Karate für Kinder folgen in der Regel ei-
nem ähnlichen Prinzip wie bei Erwachsenen. Die Prüfungen 
werden jedoch an das Alter und die Fähigkeiten der Kinder 
angepasst. Kinderkarate legt oft mehr Wert auf die Entwick-
lung von Disziplin, Koordination, Konzentration und Respekt 
als auf körperliche Stärke. In der Regel werden Techniken 
wie Schläge, Tritte, Blöcke und Partnerübungen geprüft. 
Kinder werden ermutigt, regelmäßig zu trainieren und sich 
auf die Prüfung vorzubereiten, um ihre Fähigkeiten zu ver-
bessern und den nächsten Gürtel zu erreichen. Es ist wich-
tig, dass Kinder Spaß am Karate haben und ihre Fähigkeiten 
in ihrem eigenen Tempo entwickeln können.
Am vergangenen Samstag war es wieder so weit. Wir dür-
fen den folgenden Kindern zu ihrem neuen Gürtel gratulieren. 
Zum weiß-gelben Gurt: Lissy Wittmer, Kilian Schoepke, Emma 
Bertuleit, Finn Nübling, Dorian und Finian Dolotko, Lena Kö-
nig und Oleksandr Pakhniuk. Zum gelben Gürtel gratulieren wir 
Leon und Emma Reiser, Pia und Chiara Horn und Lasse Kot-
te. Den Orangegurt darf nun Leon Mittrich zum Karate-Anzug 
tragen. Den grünen Gürtel haben Luca Clauss, Viktoria Karl 
und Tjana Novacovici erhalten. Zum Blaugurt gratulieren wir 
Leon Trick und zum Rotgurt Ella Holla. Ebenfalls geht unseren 
Glückwunsch an Diane Falk zum Erreichen des Gelbgurtes.

 
 Foto: Kampfkunst
Adresse
861Kampfkunst Wehingen
Wiesenstraße 12, 78564 Wehingen
Kontakt
E-Mail:  info@861kampfkunst.de
Tel.:   07463 - 267 1921
Mobil:  0176 4189 5079
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MiKaDo e.V.

„Spenden hilft heute fürs Morgen.“
MiKaDo Nachbarschaftshilfe e.V.

Bei der MiKaDo Nachbar-
schaftshilfe e.V. geht es 
darum, Menschen dabei 
zu unterstützen, den Alltag 
zu bewältigen – manchmal 
kann es im Leben Situati-
onen geben, in denen die 
Bedürftigen nicht mehr allein 
über die Runden kommen, 
in denen sich der Alltag 
wie eine Drohkulisse zeigt 
und Angst vor dem Morgen 
macht.
Die Warteliste an Menschen 
in Not ist lang, die finanzi-
elle Lage des auf Spenden 
angewiesenen Vereins ist 
ebenso angespannt.

Wie gut tut es da, mit einer Spende auch vereinsseitig wohl-
tuende Unterstützung zu erhalten. Unterstützung, die An-
trieb ist für das, was als Nächstes ansteht, um Gutes in die 
Welt zu bringen, die in unserer Nachbarschaft beginnt.
Das Hundezentrum Hermann in Denkingen, von Michael 
Hermann und Geschäftsführerin Sonja Sauter, hat MiKaDo 
nun mit einer Spende bedacht. Stolze 535 Euro kamen in 
einem eigens aufgestellten Spendenkässle zusammen. Die-
ses kann befüllt werden, wenn Vierbeiner eine Probeüber-
nachtung in der Pension machen – an sich ist ein solcher 
Versuch kostenlos, dennoch kann freiwillig gerne etwas ge-
geben werden – und genau dieses Geld wurde nun ein Jahr 
lang für MiKaDo gesammelt.
„Wir freuen uns sehr, vom Team der Hundepension bedacht 
worden zu sein“, so Vera Felisoni, Einsatzleiterin für Böttin-
gen, Bubsheim und Mahlstetten, bei der Entgegennahme 
des Betrags. „Wir wissen diese Hilfe sehr zu schätzen und 
werden das Geld dafür verwenden, dass es bedürftigen 
Menschen in der Nachbarschaft besser geht“, ergänzte sie.
An dieser Stelle den besten Dank für die Berücksichtigung 
unseres Vereins!
Die wunderbare Geste hat der MiKaDo Nachbarschaftshilfe 
viel Geld und Hoffnung beschert.
Seien es Fahrdienste zum Arzt, Besorgungsfahrten, haus-
wirtschaftliche Tätigkeiten, das Verbringen geselliger Stun-
den durch gemeinsame Spiele und Gespräche, uvm. – die 
Hilfe wird sehr gerne angenommen und ebenso gerne ge-
leistet.
Falls auch du hilfsbedürftige Menschen unterstützen möch-
test, melde dich gerne als Helfer (m/w/d) bei uns – die Art 
deiner Tätigkeit richtet sich nach deinen Wünschen und per-
sönlichen Stärken. Auch Tageszeit und zeitlicher Umfang 
werden anhand deiner Möglichkeiten vereinbart.
Selbstverständlich kannst du den Verein auch durch deine 
Mitgliedschaft oder eine eigene Spende unterstützen – Bei-
trittserklärungen und Informationen bekommst du gerne bei 
uns.
Wir freuen uns auf dich!
Dein Team der
MiKaDo Nachbarschaftshilfe e.V.
Tel.:   07429 930516
E-Mail:  info@mikado-nachbarschaftshilfe.de
Web:   mikado-nachbarschaftshilfe.de

 
 Foto: MiKaDo

Gemeinsame 
Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Wehingen

KIRCHLICHE NACHRICHTEN (KW 03/2024) 
21.01. – 27.01.2024
Evangelisches Pfarramt Wehingen, Finkenweg 12, 
78564 Wehingen, Tel. 07426-7186, Fax 07426-3012
Pfarrerin Dr. Dorothee Kommer, 
E-Mail: pfarramt.wehingen@elkw.de
Spendenkonto: 
IBAN: DE60 6435 0070 00006057 80, BIC: SOLADES1TUT
Homepage: www.wehingen-evangelisch.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros (Frau Ulla Wildmann): 
Mo., 09.00 – 12.00 Uhr und Do., 14 – 16.30 Uhr.
E-Mail: ursula.wildmann@elkw.de

Auf unserer Homepage 
www.wehingen-evangelisch.de 
finden Sie weitere Informationen.

Wort der Woche – 3. Sonntag nach Epiphanias
Es werden kommen von Osten und von Westen, 

von Norden und von Süden,
die zu Tisch sitzen werden im Reich Gottes. 

(Lukas 13,29)

Kinderkirche
Kinderkirchtermine für Januar/Februar:
28.01.2024
25.02.2024

Wir beginnen gemeinsam mit den Erwachsenen um 9:30 
Uhr in der Christuskirche.
Wir freuen uns auf euch!
_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Gottesdienst für Langschläfer
Unsere Gottesdienstzeit am Sonntagmorgen um 9.30 Uhr ist 
Ihnen zu früh? Dann sind Sie herzlich eingeladen zum Got-
tesdienst in Wellendingen. Einmal im Monat ist dort evange-
lischer Gottesdienst am Sonntag um 11 Uhr im Bürgerhaus 
in der Hauptstr. 22. Der Gottesdienst wird in der Regel von 
Pfarrerin Kommer gehalten. Die nächsten Termine sind am 
21. Januar 2024 und am 25. Februar 2024.
Wenn Sie mit Pfarrerin Kommer nach Wellendingen fahren 
wollen, kommen Sie einfach nach dem 9.30 Uhr Gottes-
dienst in Wehingen zur Christuskirche, oder rufen Sie vorher 
an. Auch ein Zustieg in Gosheim ist möglich.

Bitte vormerken, weitersagen und anmelden!

Im Notfall  
entscheiden 

Sekunden

IST IHRE HAUSNUMMER GUT SICHTBAR?

Foto: papparaffie/iStock/Getty Images Plus
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Gnaden-, Goldene und Silberne Konfirmation 2024
am Sonntag, den 10. März 2024,

um 09.30 Uhr in der Christuskirche Wehingen
Wir laden Sie recht herzlich zu diesem Gottesdienst ein.
Unabhängig davon, ob Sie in Wehingen oder anderswo 

konfirmiert wurden.
Eine große Hilfe wäre uns auch, wenn Sie uns Adressen von 
weggezogenen Konfirmandinnen und Konfirmanden mittei-
len könnten, damit wir sie ebenfalls zum Mitfeiern einladen 
können.

Das „Kreativ-Café für Jederfrau“
Wir treffen uns wieder am 22. Januar um 15 Uhr im evange-
lischen Gemeindesaal in Wehingen. Wir freuen uns immer 
über neue Gesichter.
Der Handarbeits- und Gesprächstreff, für alle, die gerne stri-
cken, häkeln, sticken, nähen … und dies nicht immer nur 
allein tun wollen. Bei einer Tasse Tee oder Kaffee tauschen 
wir uns über unsere Projekte aus, sammeln Ideen, reden, 
lachen, hören Geschichten … und mehr.
Und auch wer einfach nur so dabei sein will, ist bei uns herz-
lich willkommen!
Kontakt: Ingrid Gross – Tel. 07426/8484

 
 Foto: EJW
Weitere Infos gibt es im Evang. Bezirksjugendwerk Tuttlingen 
unter Tel. 07424 5227.
Online-Anmeldung in nächster Zeit verfügbar unter www.
www.ejw-bezirktut.de.

Trossinger Tafel
In der TROSSINGER TAFEL kön-
nen Menschen in und um Trossin-
gen mit geringem Einkommen zu 
besonders günstigen Preisen (ca. 
80 % unter Normalpreis) Lebens-
mittel einkaufen.

Zu den Gottesdienstzeiten in der Christuskirche steht 
immer eine Kiste für die Spenden bereit.

Auch im Pfarramt in Wehingen können Sie Ihre Spende 
während den Bürozeiten abgeben:

montags (09:00–12:00 Uhr) und am Donnerstagnachmittag 
(14:00–17:00 Uhr).

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Tauftermine
Wir bieten Ihnen wieder feste Tauf-
sonntage an. Wenn Sie Ihr Kind gerne 
taufen lassen wollen, melden Sie sich 
auf dem Pfarramt.
Die nächsten Termine sind am 11. 
Februar, 24. März, 21. April und 19. 
Mai 2024 in der Christuskirche.

Gottesdienste
Sonntag, 21. Januar (3. Sonntag nach Epiphanias)
09.30 Uhr  Gottesdienst in Wehingen, Christuskirche 
    (Pfrin. D. Kommer)

 
Fotos: Gemeindebrief

11.00 Uhr  Gottesdienst in Wellendingen, Bürgerhaus, 
    Hauptstr. 22 (Pfrin. D. Kommer)
Sonntag, 28. Januar (Letzter Sonntag nach Epiphanias)
09.30 Uhr  Gottesdienst in Wehingen, Christuskirche 
    (Pfr. A. Güntter)
09.30 Uhr  Kindergottesdienst in Wehingen, 
    Beginn in der Kirche
Sonntag, 4. Februar (Sexagesimä)
09.30 Uhr   Familiengottesdienst mit Abendmahl (Saft) 

„Abschluss von Konfi 3+4“ in Wehingen, 
Christuskirche (Pfrin. D. Kommer)

    anschl. Kirchkaffee

Wochenveranstaltungen
Montag, 22. Januar
15.00 Uhr  Kreativ-Café in Wehingen, Gemeindesaal
Dienstag, 23. Januar
10.00 Uhr  Krabbelgruppe in Gosheim, Lembergstr. 1
19.30 Uhr   Ökum. Kirchengemeinderatssitzung 
    in Wehingen, Gemeindesaal
Mittwoch, 24. Januar
14.30 Uhr  Konfirmandenunterricht in Wehingen, 
    Jugendraum
Donnerstag, 25. Januar
10.00 Uhr  Krabbelgruppe nach Vereinbarung
19.30 Uhr  Posaunenchorprobe in Wehingen, 
    Gemeindesaal

Predigt zum 2. Sonntag nach Ephiphanias,  
14. Januar 2024
Hebräer 12,12-17: Macht deshalb die müden Hände und die 
erlahmten Knie wieder stark! Und schafft für eure Füße gera-
de Pfade. Denn was lahm ist, soll nicht auch noch fehltreten, 
sondern geheilt werden. Bemüht euch um Frieden mit allen 
Menschen und auch um Heiligkeit. Ohne sie wird niemand 
den Herrn sehen. Achtet darauf, dass niemand zurückbleibt 
und so die Gnade Gottes verliert. Lasst keinen Spross aus 
einer giftigen Wurzel aufgehen. Sonst richtet sie Unheil an, 
und viele werden durch sie vergiftet. Niemand soll unmora-
lisch oder ohne Gott leben wie Esau. Der hat für eine einzige 
Mahlzeit sein Recht als Erstgeborener verkauft. Ihr wisst ja: 
Als er später den Segen und damit sein Erbe haben wollte, 
wurde er verworfen. Er fand keine Möglichkeit, sein Leben 
zu ändern, obwohl er unter Tränen danach suchte.

Liebe Mitchristen!
Um eine einfache Mahlzeit geht es in diesem Bibeltext – um 
das sprichwörtliche Linsengericht, das Jakob gekocht hat. 
Seinem Bruder Esau gibt er von seinem Linseneintopf nur 
etwas ab, wenn der dafür auf sein Erstgeburtsrecht verzich-
tet – auf den Segen und auf das Erbe, das Esau als dem 
Älteren eigentlich zusteht. Ich stelle mir vor, dass Esau ziem-
lich müde ist an diesem Tag. Sicherlich ist er schon vor Mor-
gengrauen losgezogen auf die Pirsch. Den ganzen Tag war 
er dann unterwegs, um einen Braten nach Hause zu bringen. 
Aber seine Jagd war erfolglos. Mit leeren Händen kommt er 
heim, müde und hungrig. Lecker duftet da der Linseneintopf 
seines Bruders. Und so lässt sich Esau von seinem Bruder 
Jakob erpressen und tauscht sein Erstgeburtsrecht gegen 
einen Teller Linsensuppe. Den Segen und das Erbe, das ihm 
zusteht, verkauft er völlig unter Wert, nur für eine einfache 
Mahlzeit. Später bereut er diesen Fehler und vergießt bittere 
Tränen deswegen. Aber es hilft nichts. Das Erstgeburtsrecht 
ist weg.
Esau kommt nicht mehr zu seinem Recht. Das hat die Kon-
firmanden beschäftigt, als ich am Mittwoch im Konfirman-
denunterricht den Bibeltext mit ihnen gelesen habe. Men-
schen sollen zu ihrem Recht kommen, fanden sie. Und sie 
haben dabei an die Bauern gedacht, die in diesen Tagen 
auf die Straße gehen für ihr Recht – dafür, dass sie weiter-
hin auskömmlich wirtschaften können und das Höfesterben 
nicht weiter voranschreitet. Esau, der Jäger, kommt nicht 
mehr zu seinem Recht. Er gibt es leichtfertig aus der Hand. 
Ja, er verschenkt es geradezu, nur um seinen Bauch mit ei-
ner warmen Mahlzeit füllen zu können. Bittere Tränen weint 
er später darüber. Und auch heute werden noch viel zu viele 
Tränen geweint, fanden die Konfirmanden. Auch heute gibt 
es das: Wir treffen Entscheidungen, die wir später bereuen. 
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Aber die Entscheidungen lassen sich nicht mehr rückgängig 
machen.
Wie konnte es so weit kommen, dass Esau diese bitteren 
Tränen vergießen musste? Wie konnte ihm dieser Fehler 
passieren? Wie kann es bei uns so weit kommen, dass wir 
schwere Fehler begehen, die sich nicht mehr rückgängig 
machen lassen, obwohl wir sie bitter bereuen? Manchmal 
sind wir eben müde und hungrig. Unser Bibeltext sagt uns: 
„Macht deshalb die müden Hände und die erlahmten Knie 
wieder stark! Und schafft für eure Füße gerade Pfade. Denn 
was lahm ist, soll nicht auch noch fehltreten, sondern ge-
heilt werden. Bemüht euch um Frieden mit allen Menschen 
und auch um Heiligkeit.“ Führen so viele Ermahnungen nicht 
eher zu noch mehr Ermüdung und Mutlosigkeit, wenn ich 
mich frage: Wie soll ich das alles schaffen?
Mir hilft es, dass die Aufforderungen hier in der Mehrzahl 
stehen. Nicht alleine muss ich das schaffen, sondern mit-
einander sollen wir das schaffen. Dabei sollen wir uns ge-
genseitig unterstützen. Heiligkeit, Gnade, Segen, Leben, 
Heilung und Frieden mit allen Menschen. Diese Begriffe fan-
den die Konfirmanden wichtig in diesem Textabschnitt. Das 
ist es, was wir brauchen, worum wir uns bemühen sollen. 
Ganz wichtig war den Konfirmanden dabei: Leben, Frieden 
und Heilung. Und der, der uns hilft, dass wir so miteinander 
leben und uns gegenseitig stärken können. Der, der uns die 
Kraft gibt dafür: Gott der Herr. Seine Gnade ist die Wurzel, 
die uns trägt.
Manchmal verlieren wir das aus dem Blick, weil wir müde 
sind und den Weg nicht mehr sehen. Dann wächst eine an-
dere Wurzel zwischen uns auf, die alles kaputt macht – wie 
ein giftiges Unkraut, das die guten und gesunden Pflanzen 
in einem Garten überwuchert. Was ist diese giftige Wurzel, 
die zwischen uns aufwächst? In dem Glaubenskurs, den wir 
letztes Jahr in unserer Gemeinde gemacht haben, gab es 
ein Bild dazu: Tief im Boden verwurzelt war da das Misstrau-
en, aus dem eine giftige Pflanze nach oben wächst. Miss-
trauen entfremdet uns von Gott, von den anderen und von 
uns selbst. Wer sich nicht geliebt weiß, der kann auch nicht 
lieben. Hier braucht es Heilung – die Wurzel muss raus. Aber 
wie? Wie kann das Vertrauen wieder wachsen?
Setzen wir unser Vertrauen auf Jesus Christus, der für uns 
gestorben und auferstanden ist. Er meint es gut mit uns. Er 
will, dass wir genug haben zum Leben. Nicht nur das Al-
lernötigste, wie Esau und sein Linsengericht, mit dem ihn 
sein Bruder Jakob erpresst hat. Jesus erpresst uns nicht. Er 
schenkt uns seine Liebe, ganz ohne Gegenleistung. Wir dür-
fen ihm vertrauen – aus freien Stücken, ohne Zwang. Das ist 
die Wurzel, die uns trägt – Vertrauen zu Jesus, der uns un-
endlich liebt. Gottvertrauen. Wenn wir uns von dieser Wurzel 
getragen wissen, dann wird da keine giftige Pflanze daraus 
wachsen. Dann werden es gute Früchte sein, die aus die-
ser Wurzel wachsen. Nicht solche, die wir später als Fehler 
erkennen und deswegen bittere Tränen vergießen müssen.
Wenn ich auf Jesus vertraue, dann wächst auch mein Ver-
trauen ins Leben und zu meinen Mitmenschen: Es wird gut 
werden, und ich fange jetzt damit an. Aus dieser Überzeu-
gung heraus kann ich dann leben. Und so wächst aus dieser 
guten Wurzel eine Baumkrone, die als Früchte die Liebe trägt 
– die Liebe zu Gott, zu den Menschen und zu mir selbst. Auf 
dieser Grundlage lässt es sich leben. Es wird genug zum Le-
ben geben, denn Gott sorgt für mich. Darauf kann ich mich 
verlassen – auch heute in unserer Zeit.
Ihre Pfarrerin Dr. Dorothee Kommer

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Kartoffel-Auflauf mit Birnen und Lauchzwiebeln
Martin Gehrlein kocht lecker und günstig. Diesmal hat er einen 
Auflauf mitgebracht. Er kombiniert Birnen, Lauchzwiebeln und 
Kartoffeln. Dazu gesellen sich Béchamelsoße und Käse. Einfach 
und wunderbar.
Portionen: 4
Zubereitungszeit: 1 Stunde
Schwierigkeitsgrad: leicht
Rezeptautor/Rezeptautorin: Martin Gehrlein

Zutaten
Für den Auflauf:
• 1 kg Kartoffeln, festkochend oder vorwiegend festkochend
• 1 Bund Lauchzwiebeln
• 2 Birnen
• etwas Zitronensaft
• etwas Salz
• etwas Pfeffer
• etwas Muskatnuss
• 2 EL Butter
• 2 EL Mehl
• 125 ml Gemüsebrühe, ca.
• 250 ml Milch, ca.
• 100 g Gouda
• 1 Bund Schnittlauch
Außerdem:
• 8 Scheiben Speck, durchwachsen, nach Belieben

Zubereitung
1. Kartoffeln schälen und abbrausen. Lauchzwiebeln putzen, 

abbrausen und kleinschneiden. Birnen vierteln, entkernen 
und in Scheiben schneiden. Birnen mit etwas Zitronensaft 
beträufeln.

2. Kartoffeln in Salzwasser ca. 20 Minuten weich garen. Abgie-
ßen, ausdampfen und etwas abkühlen lassen.

3. In einer Pfanne 1 EL Butter erhitzen. Lauchzwiebeln darin ca. 
1-2 Minuten andünsten. Anschließend etwas abkühlen lassen.

4. Übrige Butter in einem Topf erhitzen. Mehl darüberstäuben 
und unter Rühren hell anrösten.

5. Gemüsebrühe und Milch nach und nach unterrühren und ca. 
5 Minuten köcheln, bis eine sämige Soße entsteht. Mit Salz, 
Pfeffer und Muskat würzen.

6. Eine Auflaufform fetten. Kartoffeln in Scheiben schneiden, 
den Käse reiben.

7. Kartoffeln, Lauchzwiebeln und Birnen mischen und in die 
Form geben. Soße darübergießen. Mit dem Käse bestreuen. 
Im Ofen, auf der mittleren Schiene, bei 160–180 Grad Ober- 
und Unterhitze, etwa 30 Minuten goldbraun überbacken 
(Auflauf in den ersten 10–15 Minuten evtl. abdecken).

8. Die Speckscheiben in einer Pfanne ohne Fett knusprig braten. 
Auf Küchenpapier abtropfen lassen.

9. Auflauf aus dem Ofen nehmen und kurz ruhen lassen. Schnitt-
lauch abbrausen, trockenschütteln und in feine Röllchen 
schneiden.

10. Auflauf mit Schnittlauch und Speckscheiben anrichten und 
servieren.

Tipp: Der Auflauf wird vegan, wenn Käse, Butter und Milch durch 
entsprechende Produkte wie Margarine, Hafer- oder Sojadrink 
und veganen Käse ersetzt werden.
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWRGr
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Denke an die Umwelt!


